Führung "Mäusejagd auf Schloss Wildegg"
Ausschreibung 2014

Die Magd ist empört: Im Schloss haben freche Mäuse ihr Unwesen getrieben. Auf geht’s zur Mäusejagd! Auf einer Tour durchs Schloss lernen die Kinder edle Wohnräume und ihre Bewohner kennen und entdecken noch einigen Mäuseunfug. Zusammen mit der Magd sammeln sie die putzige Mäuseschar ein und suchen ihr ein neues Zuhause. 
Detailinformationen

· Schulstufen: Spielgruppen, Kindergarten, 1. Primarklasse 
· Dauer: 1 / 1.5 Stunden
Materialien

Kostüm: 

· Barockes Mägdekostüm & Haube
· Korb 
Vorbereiten:

· Hüte, Hut mit Federn (im Depot), Perücke (im Depot) im Von-Salis-Zimmer deponieren. 
· Mäusefamilie (im Depot)  im Schloss verteilen

· Puzzle (im Depot) in der Kornkammer deponieren

· Ritterhelm im Festsaal deponieren (lassen) 
Mitnehmen im Korb: 
· Angeknabbertes
· Seidentuch
· Mausefallen
· verschiedene Getreidesorten/-mehl

· Mörser

· Apfelschnitze (oder Käse) 
	Ort
	Inhalt
	Spezielles/
Objekte

	Schlosshof
5'-7'

	Gruppe wartet beim Brunnen

Die Magd kommt schnellen Schrittes (z.B. aus der Scheune) und ist empört/wettert: Die Mäuse haben im Schloss Unfug getrieben und die Vorräte angeknabbert! 
Unglaublich! Eine Frechheit! Habt ihr das gesehen? Alles angefressen: Die Kartoffeln, die Äpfelschnitze und sogar die edlen Stoffe der Herrschaften! Das müssen diese frechen Mäuse gewesen sein!
· Ev. angefressene Dinge herumreichen
· Ev. Mäuse nicht nennen und Kinder raten lassen, wer das getan haben könnte.
Aber entschuldigt, ich sollte mich ja zuerst vorstellen. Ich bin XX und ich arbeite hier auf dem Schloss als Dienstmagd. (Knicksen)
Meine Herrschaften, das ist die Familie Effinger. Die Familie wohnte fast 450 Jahre auf diesem Schloss. Die Familie Effinger ist eine adelige Familie. Es sind zwar nicht gerade Könige, aber die Effingers sind die wichtigsten Leute hier in der Region. Wenn es Streit gibt, dann können sie Recht sprechen/richten. 

Sie haben viel Besitz - mehrere Bauernhöfe gehören ihnen, die Gärten und der Rebberg, der Wald hinter dem Schloss, selbst eine Käserei und mehrere Gasthäuser hatten sie früher. 
Das gibt natürlich zu tun! Zum Glück bin ich nicht die einzige Dienstmagd - es arbeiten immer mehrere Mägde hier, auch eine Köchin, ein Kindermädchen, eine Haushälterin, ein Kutscher, ein Jäger und zwei Schlossknechte. 
Übrigens: Die adeligen Herrschaften erkennt man meistens schon von weitem - so wie sie sich benehmen (stolze Person/fächernde Person imitieren) und wie sie sich kleiden. Sehr vornehm! Sie haben zum Beispiel Seidenstoffe - so fein! Die tragen nicht solch raue Stoffe wie wir! (zeigen, Stoff ev. herumgeben). 
Und jetzt kommen die Mäuse und knabbern diese feinen Stoffe an. Im Schloss haben die Mäuse in verschiedenen Räumen Unfug getrieben. Eine Katastrophe! Die Herrschaften sind eben gerade in den Ferien. Wenn sie zurückkommen, muss alles wieder in Ordnung sein! Und diese Mäuse müssen wir fangen! Helft ihr mir? 

Kommt, wir kontrollieren zuerst den Pferdestall. 

	Kassenpersonal anweisen, wo Gruppe warten soll. 

Diverses An-geknabbertes: Kartoffeln, Stoffe etc.
Seidenstoff

	Marstall
5'-10'
	Oh Gott, wo sind die Pferde? Die Maus hat den Strick abgefressen und so konnten die Pferde abhauen. Dabei benötigen die Herrschaften die Pferde doch dringend!
Erzählen, wozu die Herrschaften die Pferde alles benötigen:
· Reitpferde, allenfalls Jagd

· Kriegsdienst

· Kutschenpferde

· Zugpferde für Pflug etc. (zusammen mit Ochsen. Ochsen sind stärker, aber Pferde sind gelenkiger. Als man im Mittelalter den Kummet erfand, konnte man die Pferde besser einsetzen.)

Aber wo die freche Maus wohl ist, welche die Pferde befreit hat? Sie ist bestimmt noch hier. Helft ihr suchen? 

· Kinder suchen Maus, die im Loch unter der Treppe gut versteckt ist. 
· Ein Kind darf Maus tragen. 
((Da haben wir Glück, dass wir die Maus fangen konnten. Wisst ihr denn, wie man eine Maus fangen kann? 

· Kinder erklären lassen
· zwei verschiedene Mausefallen zeigen. ))
Aber wo könnte es sonst noch Mäuse haben? Auf Antworten der Kinder eingehen
	Abgefressener Strick angebunden.
Reitermaus

Mausefallen (zwei Arten) 



	Zwischen-boden
10'
	Getreidesack mit Loch, Getreide am Boden, Maus sitzt im Boden bei den Körnern. 
Diese dicke Maus nehmen wir auch gleich mit! Sie hat wohl schon sehr viel Getreide geknabbert! Hier im Schloss haben wir viele Vorräte. Kein Wunder, schliesslich gehört zum Schloss ja eine grosse Herrschaft!

=> Gruppe in Kreis setzen

Etwas zur Herrschaft erzählen/was alles zum Schloss gehörte: 

· Gemüsegarten

· Rosengarten

· Rebberg

· sechs Bauernhöfe: Getreide und Tiere
· eine Käserei

· eine Ziegelei
· Gasthäuser, in denen die Familie Wein ausschenken konnte. (z.B. Gasthaus Bären)

· Mühle: Getreideverarbeitung, Mehlproduktion
Zwei Gruppen machen: 
1. Gruppe Puzzle: 

Gruppe (mit Lehrerin) kann die Herrschaft in einem Puzzle nachbauen. 

2. Gruppe Getreide: 

- allenfalls noch erklären, was ein Pflug ist, wozu er dient. 

- verschiedene Getreidearten anschauen, verschiedene Getreidekörner / -mehle zum Probieren geben. 

Wenn die Mäuse hinter die Vorräte sind, dann sind sie bestimmt auch in der Küche! Lasst uns nachschauen. 


	Fette Maus 
Getreidesack
Bild Herrschaft in Puzzleform

Getreidekörner/Mehl

	Küche
10'
	Spur aus Käse oder Apfelschnitzen legen am besten hinter der Absperrung z.B. zur Feuerstelle oder zum Tisch. Dort "thront" dann die Maus. 
warten, bis die Kinder die Maus entdecken!
Diese freche Maus ist hinter den Vorrat! Aber eigentlich ist das klar bei diesen feinen Sachen. Wollt ihr auch einen Apfelschnitz/ein Käsestück probieren?
=> Apfelschnitze verteilen
Küche erklären: 
· Feuerstelle, Bratspiess, Backofen erklären, auf Hühnerkäfig hinweisen. 

· Erklären, wie man Essen haltbar gemacht hat: Dörren (Apfelschnitze etc.), räuchern, einmachen. 

· Erklären, dass man für das eine oder andere auch Gewürze gebraucht hat, die gemörsert werden müssen. 
Stellt euch vor, wie es hier drin manchmal zu und her gegangen ist - mit einer solchen Katzenmusik kann man die Mäuse bestimmt verjagen: 

Bratspiess tickt, Kinder klatschen im Takt, Magd klingelt mit dem Messingmörser, Kinder gackern wie die Hühner. 
	Maus mit Schürze und Kochmütze
Apfelschnitze (oder Käsestück - muss allerdings frisch eingekauft werden)
Mörser

	Salon
10'
	Im Gang: puuh - riecht es da nicht nach Rauch im Salon? Vielleicht hat die Maus das Ofenloch verstopft? 

=> Ofenloch im Gang zeigen, erklären, dass man da den Kachelofen einfeuert. 

=> Im Zimmer dann den Kachelofen anschauen. Kinder suchen lassen, wie man den Raum sonst noch wärmen kann. 
Tanzmaus sitzt im Cheminée

Maus beschreiben lassen wie sie aussieht und überlegen, was man in diesem Zimmer gemacht hat: 
· Café und Schokolade trinken

· sticken, handwerken

· Musik machen, tanzen

Gruppe in einen Kreis ordnen. Mäuschentanz einstudieren: Mäuschenschritte vorzeigen etc. Musik abspielen und Mäuschentanz mit der Gruppe durchführen. 

	Tanzmaus 

	Mägde-zimmer
5'
=> bei einer Stunde ev. weglassen!
	Hier haben die Herrschaften zwar nichts zu tun - hier wohnen wir Mägde. Da wollen wir natürlich auch keine Mäuse! 

In diesem Zimmer wohnen auch die Kinder der Herrschaften

· erklären, dass die Kinder bei den Mägden aufgewachsen sind: Knaben ca. bis zum 6. Lebensjahr, Mädchen oft länger, manchmal bis zur Verheiratung. Die Knaben kommen nachher ins Zimmer des Hauslehrers. 

· erklären, dass die Kinder nicht ins Dorf in die Schule gingen, sondern einen eigenen Lehrer auf dem Schloss hatten. 

Was ist hier drin denn alles für die Kinder? Kindersachen aufzählen lassen. Maus entdecken (falls nicht schon lange vorher).
Maus sitzt in der Wiege. 

Allenfalls sogar "Mauseböhnchen" in der Wiege deponieren? (z.B. Kaffee). Kinderhäfeli zeigen, eventuell auch noch einen Abstecher beim Plumsklo vorbei machen. 
	Kindermaus

	Festsaal

10'
=> bei einer Stunde oder bei wenig Zeit weglassen!
	Ritterhelm auf den Boden stellen, Maus darunter verstecken

Die Mäuse haben sogar die Rüstung durcheinander gebracht, der Helm gehört doch nicht auf den Boden!
Gemeinsam Rüstung anschauen, einige Teile benennen. 
Erklären, wie man sich ein Turnier mit Rüstung vorstellen musste. 

Ritterhelm probieren lassen


	Rittermaus 

Ritterhelm 

	Eckzimmer
15'
	Beim Fenster Kiste oder Koffer deponieren: offen, diverse Hüte, Perücken, Schmuck, Fächer unordentlich am Boden verstreut. Maus (Handspielpuppe) hat sich darunter versteckt
Wie sieht es denn hier aus? Die Mäuse haben die schönen Hüte und Perücken der edlen Dame angeschaut und durcheinandergebracht! 
Handspielpuppenmaus spricht: 

Wer seid ihr denn? Und weshalb ist denn meine ganze Familie hier? 

Die ganze Familie nochmals aufzählen: 

· Der beste Reiter Adalbert

· Der dicke Rudolf

· Unsere Köchin Katharina

· Die Tänzerin Karolina

· ev. Die kleine Mathilde

· ev. Ritter Bernhard

und ich - Mutter Sophie. 
(eventuell, falls man noch ins Jagd- und Rauchzimmer gehen will noch etwas über den kleinen Johann erzählen, der zu den grossen Vögeln abhaut….)

Ich habe mich hier bei den Hüten und Kleidern der Familie umgesehen. Wollt ihr nicht auch probieren?

Magd erklärt, wie sich die Dame von Welt (im 18. Jh.) gekleidet hat: 

· Weite Röcke, enges Korsett, viele Rüscheln und Bänder, Perücken, Hüte. 

· Erklären, wie man sich richtig begrüsst: Knicks für die Dame, Verbeugung für den Herrn. 

· Kinder dürfen etwas probieren und üben dann damit richtig zu knicksen. 

· Am Schluss gemeinsam mit den Kindern richtig aufräumen. 

Jetzt haben wir also alle Mäuse gefunden! Aber was machen wir denn nun mit der Mäusefamilie? Hier im Schloss bleiben können sie nicht. Am besten wäre, wir würden einen neuen Platz für die Familie finden. Ein eigenes Mäuseschloss? Kommt, ich weiss einen guten Ort! (Falls Jagd- und Rauchzimmer noch gemacht wird, diesen Satz erst dort bringen)
	allenfalls Holzkiste mit Deckel mitbringen
Verschiedene Hüte 

Handspiegel

Fächer

Grosse Maus mit Hut (Handspiel-puppe) 

	Jagd- und Rauch-zimmer
5'
Nur bei 1.5 Std. und nur falls noch viel Zeit, sonst weglassen! 
	Allenfalls Handspielpuppe sprechen lassen: 

Kleiner Johann - was machst du denn da mitten bei den wilden Raubvögeln! Du bist ja ganz erschreckt! Kein Wunder, wenn diese Vögel noch leben würden, hätten sie dich möglicherweise schon lange gefangen! 
Magd erzählt, dass man früher mit dem Falken gejagt hat. 

Die Falkenjagd gibt es schon seit dem Mittelalter. Die Leute richteten Raubvögel darauf ab, andere Vögel oder kleine Säugetiere für sie zu jagen. Bei den wohlhabenden Herrschaften, die Felder und Wälder besassen, war die Jagd ein beliebter Sport. 
Die Falken oder Adler wurden gezählt und der Jäger trug den Vogel auf seinem Arm auf das Feld hinaus. Das Tier bekam einen Helm aus weichem Leder über den Kopf gezogen, damit es nichts sah, was es in Aufregung versetzen würde. An die Beine waren lange Lederriemen gebunden. 

Der Falkner trug den Vogel auf seinem Arm auf das Feld und nahm ihm dann die Kappe und die Lederriemen ab, sodass er sich auf die Jagd nach Beute machen konnte. 

Aktivität: 
Tiere benennen lassen
	kleine erschreckte Maus 

	Spielwelt 
10'
	Zum Spielschloss in die Spielwelt hinüber gehen. 
Hier haben wir ein neues Zuhause für die Mäuse!

Kinder können die Mausefamilie ins Schloss hinein versorgen - Achtung, nur in die vorgesehene Öffnung, Schloss geht sonst kaputt. 

Falls noch Zeit: 

Abschlussspiel/-lied. 

Katz und Maus: Lied "Mäuschen lass dich nicht erwischen". Die Kinder machen einen Kreis. Ein Kind ist in der Mitte, das ist die Maus, eines ist drinnen, das ist die Katze. 
Jetzt singen alle das Lied und die Katze versucht die Maus zu fangen. Der Kreis fasst sich dabei an den Händen und versucht die Katze aufzuhalten. Die Maus lasst ihr natürlich überall hindurch. Fängt die Katze die Maus, wird die Katze selbst zur Maus und ein anderes Kind von euch spielt die Katze.
	Wildegg en Miniature
Lied einstudieren. 


